
Monatswanderung in Horrheim 

Mit den Wanderbegleiterinnen Anita Götz und Bärbel Schmucker erkundeten 

die Wanderer der Ortsgruppe Enzweihingen des schwäbischen Albvereins 

Horrheim. Nach der Begrüßung waren 32 Wanderer sehr gespannt auf die 

ehemals befestigte Stadt Horrheim. Heute ist die Gemeinde ein Ortsteil der 

großen Kreisstadt Vaihingen. Von der Mettertal Halle aus ging die Gruppe 

zuerst an den heute noch erhaltenen Turm der ehemaligen Stadtbefestigung. 

Im Volksmund genannt Bärentürmle, dessen Name auf einen ehemaligen 

Bewohner zurück geht. Im Türmle ist liebevoll ein Heimatmuseum eingerichtet. 

Bärbel Schmucker führte mit viel Fachwissen die Gruppe durch das Gebäude 

Horrheim mit ihren imposanten Fachwerkhäusern, die selbst die Wanderer aus 

der Umgebung überraschte, sind zum Teil im 15. Jahrhundert gebaut worden. 

Das erste Fachwerkhaus an dem die Wanderer vorbei gingen war das Jagdhaus 

der Württembergischen Herzöge. Ein kleines Haus in der Nähe der Metter -wie 

Anita Götz berichtete- diente als Zollhaus wo Brückenzoll erhoben wurde. 

Aufgrund eines Erlasses von 1808 wurde in Württemberg wegen Brandgefahr 

und großem Holzverbrauch das Backen in den Orten verboten. Horrheim baute 

deshalb 2 Backhäuser, die auch heute noch genutzt werden. Bevor die 

Wanderung weiter ging gab es einen kurzen Stopp in der neurenovierte Alten 

Kelter und bei der Gelegenheit wurde eine kleine Weinprobe der Horrheimer 

Weine kredenzt . Die erstmals im 8. oder 9 Jahrhundert erwähnte evangelische 

St. Clemens Kirche zeigt nach mehreren Bauabschnitten ihre jetzige Form. 

Besonders sehenswert sind Gemälde aus dem 14.Jahrhundert im Chorraum, die 

Sakristei und ein Renaissance Taufstein. Aus dem 15. Jahrhundert ist ein 

Grabmal für einen Georg von Wihingen (heute Enzweihingen) und seiner Frau 

in der Kirche zu sehen. Das Rathaus aus dem 16. Jahrhundert beherbergt 

Exponate von den Ursprüngen der Gemeinde. Vor dem Rathaus befindet sich 

eine Skulptur des Minnesängers Bernger. Bei der Grundschule verabschiedeten 

sich die Wanderbegleiterinnen. Die Wandergruppe erlebte einen interessanten 

und lehrreichen Nachmittag. Die nächste Monatswanderung findet in 

Enzweihingen statt. 
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